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Der Zirkusdirektor informiert Sonntag, 17. Juli 2011 

	
  

Neue Hoffnung für den 
Zirkusdirektor 
Mit Müh und Not konnte der 
Zirkusdirektor heute Samstag, eine neue 
Artistentruppe zusammen trommeln.  Die 
Zirkuswelt schöpft neue Hoffnung. 

Wie sich zeigte, machten die Zirkusartisten 
ihre Androhung konkret und streikten heute 
ohne Rücksicht auf Verluste. Unter der 
rigorosen Anführung des Löwendompteurs 
wurde lauthals nach mehr Lohn und besseren 
Arbeitsbedingungen geschrien. Schon von 
weitem waren die prägnanten Streikplakate zu 
sehen. Anwohner des Zirkus beklagten sich 
über die unerhörten Geschehnisse: „Früher 
war der Zirkus der Stolz des Dorfes. Aber jetzt 
muss man sich für diese Leute schämen!“, so 
Fränzu G.* zur Redaktion.  

 
Die streikenden Artisten liegen auf der faulen 
Haut. So etwas hat der Zirkus noch nie 
gesehen. 
Der Direktor, bekannt für seine Sturheit und 
Engstirnigkeit, erkannte den Handlungsbedarf 
und kündigte darauf hin der ganzen 
Zirkusmannschaft. Doch wie vom Himmel 
geschickt erschien im Zirkusgelände eine 
ganze Truppe junger talentierter Akrobaten 
und Akrobatinnen. Der Zirkusdirektor höchst 
persönlich erwies sich als wahrer 
Motivationskünstler und konnte die ganze 
Schar für seinen Zirkus engagieren. Die 
Vorstellung vom nächsten Freitag, wo sage 

und schreibe 160 Personen erwartet werden 
scheint wieder konkreter zu werden.  

* Name der Redaktion bekannt. 

 
Der Zirkusdirektor findet neue junge Artisten. 
Er kann wieder Hoffnung schöpfen. 
	
  

Sudoku 

 
 

Witz des Tages 
Was isch d’Gmeinsamkeit vomene Casino und 
enere Pizza? Im Casino hets Automate. Und 
ufere Pizza hets au Tomate. 
 

People-News 
Irene kennt die neuesten Geheimnisse. 


